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Viele Helfer sammeln gemeinsam Unrat, 
in Grosselfingen wurde erfolgreiche Landschaftsputzete durchgeführt 

 
wo: Viele Helfer trafen sich am vergangenen Samstag zur gemeinsamen 
Landschaftsputzaktion rund um Grosselfingen. Ein Schwerpunkt war der Bereich Bergweg 
vom Züchterheim bis hoch zur Abzweigung Richtung Weidenhof und dann runter Richtung 
L391. Dort wurden einige Hecken zurückgeschnitten und es wurde diverser Müll sichtbar.  
Bürgermeister Friedbert Dieringer war ebenfalls vor Ort. Morgens ab 9.30 Uhr hatten sich die 
Helfer bei wechselhaftem Wetter am Feuerwehrhaus getroffen, darunter Jugendliche, 
Rentner, Mitarbeiter der Gemeinde, Feuerwehr, Vereine, Jäger und von der Schule die 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4 gemeinsam mit Ihren Lehrerinnen und der 
Rektorin, Frau Nitsch. Auch die Kindergartenkinder des Kindergarten St. Josef waren dabei. 
Das Grosselfinger Unternehmen Alois Bogenschütz beteiligte sich und stellte den Container 
kostenlos zur Verfügung. Vorbereitet und organisiert hatte die Aktion Thomas Haug 
(Sprecher der Grosselfinger Vereinsgemeinschaft) an Hand eines Flurplanes, welcher in 
verschiedene Sammelbezirke eingeteilt war. Die Feuerwehr bot Unterstützung mit 
Fahrzeugen und sorgte für die Verpflegung der Helfer. 
Es wurde wieder viel Müll gesammelt, aber es ist zu erkennen, dass es weniger wird. Dies 
nutzen die Teilnehmer als Zeichen, dass die regelmäßige Putzaktion die Menschen zum 
Umdenken bewegt. Wer einmal Müll aufgesammelt hat, wirft zukünftig vermutlich keinen Müll 
mehr in die Landschaft.  Die Sammlung wird vom Landratsamt und den 
Naturschutzbehörden begrüßt. Nach Abschluss der Aktion traf man sich im Feuerwehrhaus 
zu einem gemeinsamen Vesper. Bei Saitenwürstle mit Weckle oder Brezeln und Getränken 
klang der Vormittag aus. Die Aktion ist immer wieder ein positives und wichtiges Ereignis für 
die Dorfgemeinschaft.  
  
 
 

 
 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
Anschrift der Allgemeinen Notfallpraxis Albstadt:  
 
Allgemeine Notfallpraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum 
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
 
 
 
Änderung der Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vorübergehend die 
Öffnungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 

  
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten der Notfallpraxis auf unserer Homepage unter 
nachfolgendem Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
einzusehen.  

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

http://www.giftberatung.de/
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden


 

  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Kindernotfallsprechstunde am 
Klinikum Albstadt Ende 2023 eingestellt wurde.  
  
Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochenenden und Feiertagen die 
Kinder- und Jugendärztlichen Notfallpraxen in Tübingen, Reutlingen und Villingen-
Schwenningen zur Verfügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Notfallpraxen in Albstadt und 
Balingen weiter unverändert bestehen. Diese Strukturen stehen weiterhin für die 
Bevölkerung zur Versorgung dringender Akutfälle zur Verfügung.  
  
Kinderärztliche Notfallpraxen sind im Land bisher immer an eine Kinderklinik angebunden. 
Da es im Zollernalbkreis keine Kinderklinik gibt, wurde dort auf Initiative der ansässigen 
Kinder- und Jugendärzte eine freiwillige Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich zu ihren 
eigentlichen Diensten eingeführt. Inzwischen nehmen zu wenige Kinderärzte an dem 
Angebot teil, so dass die Kindersprechstunde nicht mehr vorgehalten werden kann. 
 
Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, die Rufnummer als auch die 
Öffnungszeiten der allgemeinärztlichen Notfallpraxen Albstadt und Balingen und die 
kinderärztlichen Notfallpraxen Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwenningen 
entnehmen. 
  
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
  
 
Allgemeine Notfallpraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum  
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
  
Allgemeine Notfallpraxis Balingen 
Zollernalb Klinikum  
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 20 Uhr. 
  
 
  
Kinder Notfallpraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
Kinder Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg  
Steinenbergstr. 31 



 

72764 Reutlingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 13 Uhr und 15 Uhr – 19 Uhr. 
 
 
Kinder Notfallpraxis Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen 
  
Öffnungszeiten:  
Mo 19 Uhr - 21 Uhr,  
Di 19 Uhr - 21 Uhr, 
Mi 19 Uhr - 21 Uhr, 
Do 19 Uhr - 21 Uhr;  
Fr 18 Uhr - 21 Uhr,  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 21 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu unseren Notfallpraxen auf 
unserer Homepage einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung 
Notdienst haben. 
 
Apothekennotdienstbereitschaft 
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und tagesaktuell erfahren, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 

Fachärztlicher Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
http://www.aponet.de/


 

Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
www.aponet.de 
 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 
 

http://www.aponet.de/
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 
 

 
 

Nachrichtenblatt 
 

Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Donnerstag, den 28.03.2024. 
Redaktionsschluss ist Dienstag, der 26.03.2024 um 15:00 Uhr. Später eingehende 
Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und 
nach Terminvereinbarung 
 
 
Das Rathaus ist donnerstags geschlossen. 
 
 
 
 

Fundsache 
 

Im Bürgerbüro wurde abgegeben: 
 
1 Kinderfahrrad 
 
 
 
 
 
 

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 13.03.2024 

 
Bürgerfragerunde 
Es wurden keine Fragen oder Anregungen verzeichnet. 
 
TOP 1 Bebauungsplan „Bisinger Wasen“: Abwägung der im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung und der Behördenbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen, 
Kenntnisnahme Planunterlagen, Satzungsbeschluss 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Beschlussfassungen:  
 

1. Die Berücksichtigung der im Rahmen der erneuten öffentlichen Auslegung nach § 4a 
Abs. 3 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und der erneuten Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 
BauGB eingegangene Stellungnahmen wird gemäß Empfehlung der Verwaltung 
beschlossen. Die Bebauungsplanunterlagen werden entsprechend der 
Abwägungsbeschlüsse geändert und/oder ergänzt. 

2. Der Bebauungsplan mit Begründung (und Anlagen: Artenschutzrechtlicher 
Fachbeitrag, Verträglichkeitsanalyse Imakomm Akademie, Schalltechnische 
Untersuchung) und textlichen Festsetzungen wird in der Fassung vom 28.02.2024 vom 
Gemeinderat gebilligt. 

3. Die örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan in der Fassung vom 28.02.2024 
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werden vom Gemeinderat als Satzung beschlossen. 

4. Der Bebauungsplan wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB wie in der Anlage ausgeführt als 
Satzung beschlossen. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan ortsüblich bekannt zu machen und 
dem Landratsamt Zollernalbkreis anzuzeigen. 

 
 
TOP 2 Flächennutzungsplan-Änderung Empfehlung zur Übertragung der 
Erfüllungsaufgabe der "vorbereitenden Bauleitplanung" auf den Bürgermeister der 
erfüllenden Gemeinde aufgrund von anstehenden Bebauungsplanverfahren 

 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Beschlussfassungen:  
 

1. Der Gemeinderat empfiehlt dem gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bisingen/Grosselfingen, die Erfüllungsaufgabe der 
„vorbereitenden Bauleitplanung“ in Form des anstehenden Änderungsverfahrens des 
Flächennutzungsplans bezüglich des Bebauungsplanverfahrens 
„Schulsportstadion/Kita“ in Bisingen gemäß Artikel 1 Nummer 2, § 2 Absatz 1 Satz 2 
der Vereinbarung zur Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die 
Erfüllung der Aufgaben eines Gemeindeverwaltungsverbandes (vereinbarte 
Verwaltungsgemeinschaft) aus dem Jahr 1977 auf den Bürgermeister der erfüllenden 
Gemeinde Bisingen, Herrn Roman Waizenegger, zu übertragen. 

 
2. Der Gemeinderat empfiehlt dem gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Bisingen/Grosselfingen, die Erfüllungsaufgabe der 
„vorbereitenden Bauleitplanung“ in Form des anstehenden Änderungsverfahrens des 
Flächennutzungsplans bezüglich des Bebauungsplanverfahrens „Sportgelände 
Pfaffenrain“ in Bisingen gemäß Artikel 1 Nummer 2, § 2 Absatz 1 Satz 2 der 
Vereinbarung zur Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Erfüllung 
der Aufgaben eines Gemeindeverwaltungsverbandes (vereinbarte 
Verwaltungsgemeinschaft) aus dem Jahr 1977 auf den Bürgermeister der erfüllenden 
Gemeinde Bisingen, Herrn Roman Waizenegger, zu übertragen. 

3. Verwaltungsgemeinschaft) aus dem Jahr 1977 auf den Bürgermeister der erfüllenden 
Gemeinde Bisingen, Herrn Roman Waizenegger, zu übertragen. 

 
 
TOP 3 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 

 
Der Vorsitzende trug die wesentlichen Inhalte des Haushaltsplanes 2024 vor und erläuterte 
einige Punkte. Im Ergebnishaushalt 2024 sind die in den folgenden Darstellungen 
aufgezeigten ordentlichen Erträge und Aufwendungen enthalten: 
 
 
 



 

 
 
Das Gremium stimmte einstimmig dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 zu. 
 
 
 
TOP 4 Beschlussfassung - Überplanung des Friedhofes 

 
Das Gremium fasste einstimmig den Beschluss, den in der Sitzungsvorlage beigefügten 
überplanten Friedhofsplan nach einer Kalkulation umzusetzen.  
 



 

 
 
 
 
TOP 5 Verschiedenes, Bekanntgaben 

 
a) Landschaftsputzaktion am 16.03.2024 
Der Vorsitzende lud das Gremium und die Bevölkerung zur Landschaftsputzaktion am 
Samstag, 16.03.2024 herzlich ein. Der Treffpunkt ist ab 9.30 Uhr am Feuerwehrhaus. Kleidung 
und Schuhe sollten dem Wetter angepasst werden. 
 
b) Kindergartenfest am 21.04.2024 
Der Vorsitzende informierte das Gremium über das anstehende Kindergartenfest mit Tag der 
offenen Tür am 21.04.2024. Hierzu werden Seitens des Kindergartens Flyer erstellt. 
 
c) Baumschnittaktion – OGV 
Am 19.03.2024 fand ein Termin mit Herrn Zehnder, Landratsamt Zollernalbkreis statt, es geht 
um eine Baumschnittaktion im Herbst, welche durch das LRA begleitet werden soll. Herr 
Wiesenberger, Landratsamt Zollernalbkreis und Herr Christian Müller vom Obst- und 
Gartenbauverein werden ebenfalls teilnehmen. 
 
d) Terminbekanntgabe - Sitzung der Verwaltungsgemeinschaft Bisingen/Grosselfingen 
Am vergangenen Donnerstag, 14.03.2023 war um 18:00 Uhr eine Sitzung der 
Verwaltungsgemeinschaft Bisingen/Grosselfingen stattfinden. 
 
 
 
e) Bürgerinformationsveranstaltung - Windkraftanlagen 
Der Vorsitzende gab bekannt, dass im April eine erneute Bürgerinformationsveranstaltung 
über das Thema Windenergieanlagen in Grosselfingen, ausschließlich für Bürger aus 
Grosselfingen, stattfinden soll. An dieser Veranstaltung sollen über die Themen wie: 
Vorgaben der Politik, Umsetzung durch die Gemeinden, Stand der derzeitigen Planungen von 
privaten Unternehmen und Stand der Planungen der Projektierung der Gemeinde 
Grosselfingen, informiert werden. 
 



 
 

 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
Obst- und Gartenbauverein 
22.03.2024 Hauptversammlung um 20.00 Uhr 
 
 
Schützenverein 1909 e.V. 
24.03.2024 Frühschoppen von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
 
FC Grosselfingen 1910 e.V. 
27.03.2024 Generalversammlung Förderverein FCG um 19:00 Uhr,  
  Generalversammlung FC Grosselfingen 1910 e.V., ca. 19:30 Uhr 
  
 
Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof e.V. 
29.03.2024 Forellenessen-Lieferservice 
 
Reit- und Fahrverein Grosselfingen e.V.  
30.03.2024 Osteraktion von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 25. März 2024 
Montag, 08.April 2024 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 10. April 2024 
 
 
Gelber Sack 
Freitag, 22. März 2024 
Freitag, 19. April 2024 
 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 19. April 2024 
Bitte abzuholende Geräte bis Freitag, den 12. April 2024 im Bürgerbüro, Telefon 
07476/9440-10 anmelden. 
 
Hinweis: 
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 

Termine 



 

Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
 
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 



 

 
 

 
 

Das Landratsamt Zollernalbkreis – Landwirtschaftsamt – informiert: 
 

Felderbegehungen 
 
Das Landwirtschaftsamt bietet im April drei Felderbegehungen im Bereich Ackerbau an.  
Die erste Düngung mit Wirtschaftsdüngern wie Gülle- oder Gärrest ist auf der Fläche.  
Die Winterkulturen sind mit mineralischen Düngern angedüngt. Die Bodenvorbereitung für 
die anstehende Maisaussaat, die Grünlandpflege und die weitere Bestandsführung der 
einzelnen Kulturen werden an den nachfolgenden Terminen besprochen: 
 
Gruol am Dienstag, 02.04.2024, 18.30 Uhr  
Treffpunkt: Richtung Weildorf erster Feldweg links , 
 
Täbingen am Donnerstag, 04.04.2024, 18.30 Uhr  
Demobetrieb Christoph Wachendorfer, Gößlinger Str. 12, 
 
Ringingen am Dienstag, 09.04.2024, 18.30 Uhr  
Treffpunkt Friedhofsparkplatz.  
 
Die Felderbegehung ist als zweistündige Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 
Absatz 4 des Pflanzenschutzgesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten eine 
Fortbildungsbescheinigung über zwei Stunden. 
 
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den oben genannten Terminen 
herzlich eingeladen. Für Fragen steht Ihnen Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer 
07433/921947 zur Verfügung.   
 
 
 
 

 

Vortrag zum Thema „Kindersicherheit auf dem Bauernhof“ 
 
Das Landwirtschaftsamt bietet zum Thema Kindersicherheit auf dem Bauernhof 
am Mittwoch, 3. April 2024 um 19.30 Uhr im Postgebäude, Robert- Wahl-Str.7,  
72336 Balingen ein Seminar für LandwirtInnen an. Frau Petra Strudel von der 
Sozialversicherung Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau gibt an diesem Abend  
viele Tipps zur Kindersicherheit, damit aus dem Abenteuer Bauernhof kein Unfallort wird.  
 
In der Landwirtschaft ist das Unfallrisiko für Kinder zwei bis dreimal so hoch, wie in der 
übrigen Bevölkerung. Jedes Jahr gibt es Kinder, die sich auf Bauernhöfen schwer verletzen 
oder sogar durch einen Unfall sterben.  
Lernort Bauernhof, Direktvermarktung oder Hoffeste erfreuen sich einer steigenden 
Beliebtheit. Hier kommen fremde BesucherInnen auf das landwirtschaftliche Betriebsgelände 
und oft handelt es sich um Familien mit Kindern.  
Kinder interessieren sich für alles und sehen keine Gefahren. Sie sind besonders neugierig 
und unternehmungslustig und brauchen Freiraum für ihre persönliche Entfaltung. Dazu bietet 
ein Bauernhof vielfältige Möglichkeiten. So kommen nicht nur zu Hoffesten oder zu 
Veranstaltungen im Rahmen von Lernort Bauernhof auch oftmals die Nachbarskinder zu 
Besuch auf den Hof, sie möchten die Tiere sehen und streicheln oder auf dem Schlepper 
eine Runde mitfahren. 
 
Petra Strudel gibt den Teilnehmenden an diesem Abend viele hilfreiche Tipps weiter, damit 
kindliche Abenteuer nicht böse enden. Nur wer sich selbst entsprechend verhält, wird den 

Landratsamt Zollernalbkreis 



 

Kindern und Jugendlichen ein nachahmenswertes Vorbild geben.  
 
Landwirtschaftliche Direktvermarkter/innen, Anbieter/innen von Lernort Bauernhof oder 
Urlaub auf dem Bauernhof und alle interessierten Landwirte/innen sind zu dieser Fortbildung 
herzlich eingeladen. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist erwünscht. Bitte bis zum 27.03.2024 per Mail 
landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de oder Telefon: 07433-92 1941  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 
 

Iris Steger wechselt ans Regierungspräsidium Tübingen und übernimmt das Referat 
Hochwasserschutz und Gewässerökologie Neckar – Bodensee 

Iris Steger wurde vor wenigen Tagen von Regierungspräsident Klaus Tappeser zur neuen 
Leiterin des Referats „Gewässer I. Ordnung, Hochwasserschutz und Gewässerökologie 
Neckar – Bodensee“ ernannt. Die Bauingenieurin mit Schwerpunkt Wasserbau bringt 
Berufserfahrung aus verschiedenen Landratsämtern, dem Regierungspräsidium Karlsruhe 
als auch dem baden-württembergischen Umweltministerium in diesem Aufgabengebiet mit.  
 
Die bisherige Dezernentin für Kreisentwicklung, Wirtschaft und ländlicher Raum des 
Landratsamtes Ravensburg, Iris Steger, wechselt zum März 2024 an das 
Regierungspräsidium Tübingen. Dort übernimmt sie leitend das Aufgabengebiet des 
Hochwasserschutzes und der Gewässerökologie im Bereich des Neckars und des 
Bodensees.  
 
„Das Wasser fließt bei Iris Steger wie ein roter Faden durch den beruflichen Werdegang. Die 
erfahrene Fachfrau ist ein Gewinn für das Regierungspräsidium Tübingen“, zeigt sich 
Regierungspräsident Klaus Tappeser begeistert bei der Amtseinsetzung in Tübingen. 
 
Aufgewachsen in der Nähe von Langenau, startete Steger nach ihrem Studium und 
anschließendem Referendariat beim Landratsamt Böblingen im Amt für Wasser- und 
Bodenschutz. Nach Stationen im Regierungspräsidium Karlsruhe und dem baden-
württembergischen Umweltministerium, jeweils im Aufgabenbereich Gewässer, übernahm 
Steger am Landratsamt Bodenseekreis die Leitung des Amtes Wasser- und Bodenschutz. 
2014 folgte der Wechsel an das Landratsamt Ravensburg als Amtsleiterin für das Bau- und 
Umweltamt, seit 2020 ist die Wahloberschwäbin Dezernentin im Landratsamt Ravensburg.  
 
Die Gewässerökologie und die Themen des Hochwasserschutzes begleiteten Iris Steger seit 
ihrem Studium sehr eng. Seit 2006 arbeitet sie beruflich am und mit dem Bodensee und weiß 
um die besondere Bedeutung des Bodensees für die Region, aber auch für die 
überregionale Wasserversorgung und die damit verbundene Verantwortung. Die durch den 
Klimawandel bedingten Veränderungen an den Gewässern brauchen ein besonderes 
Augenmerk sowohl beim Hochwasserschutz als auch mit Blick auf die Verbesserung der 
Gewässerökologie. In beiden Feldern gibt es große Herausforderungen, denen sich Steger 
in ihrer neuen Aufgabe stellen möchte.  
 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
 



 

 
 
v. l. n. r.: Abteilungsleiter Dietmar Enkel, Iris Steger und Regierungspräsident Klaus 
Tappeser; Fotografie: Katrin Rochner, Regierungspräsidium Tübingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Elterntreff informiert: 
 
Im Elterntreff Bisingen sind Eltern aus Bisingen und Grosselfingen mit Kinder von 0-3 Jahre 
eingeladen. Der Elterntreff findet dienstags von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr statt. Anmeldungen 
hierzu nimmt Frau Oesterle unter "elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. 
Treffpunkt ist in den Räumen des Elterntreffs, in der Mensa der Grundschule. Auf der Halde 
17 ( gegenüber des Hallenbades).  
 
 
 
 
 
 
Die Energieagentur Zollernalb gGmbH informiert: 
 
 

Online-Vortrag 
Neue Bundes-Förderung für Heizung und Gebäude 2024 

 
Do 28. März 2024 I 18 - 19 Uhr I online I kostenlos 

 
Die Energieagentur Zollernalb gibt einen Überblick über das neue Zuschussprogramm des 
Bundes für einzelne Sanierungsmaßnahmen im Gebäudebestand. 
 
Die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) unterstützt seit dem 1. Januar 2024 den 
Austausch fossiler Heizungen auf Basis Erneuerbarer Energien mit bis zu 70 Prozent 
Investitionskostenzuschuss. Weitere Maßnahmen zur energetischen Sanierung werden 
weiterhin mit bis zu 20 Prozent gefördert. Neu ist auch für viele Antragstellende, ein 
zinsvergünstigter Ergänzungskredit zur Finanzierung dieser Maßnahmen. 

Allgemeines 
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Die Experten vermitteln in diesem Vortrag wie man vorgehen sollte und was bei der 
Antragsstellung beachtet werden muss. 
 
Eine Anmeldung ist unter www.energieagentur-zollernalb.de erforderlich. Weitergehende 
Fragen beantwortet die Energieagentur Zollernalb unter Tel.: 07433/92-1385 
 
 
 
 
 
Die Hochschule Kehl informiert: 

 
Hochschule Kehl informiert zu Studienangebot, 

Digitaler Studieninfotag am 27. März 2024 
 

 Am Mittwoch, 27. März 2024, bietet die Hochschule Kehl wieder allen Interessierten die 
Möglichkeit, per Livestream mehr über ihr Studienangebot und das Leben auf dem Kehler 
Campus zu erfahren. Um 10 Uhr geht es los mit einer Vorstellung der beiden 
Bachelorstudiengänge „Public Management“ und „Digitales Verwaltungsmanagement“. Es 
geht um Studieninhalte, das Bewerbungsverfahren, Perspektiven nach dem Studium und 
vieles mehr. Darüber hinaus gibt es Informationen zu allem rund ums Studentenleben und 
dem Freizeitangebot an der Hochschule Kehl. Anschließend folgen ab 11 Uhr Gespräche mit 
Alumni, die von ihrem beruflichen Werdegang nach dem Studienabschluss und ihrer 
aktuellen Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung berichten. Abschließend informiert die 
Hochschule noch über ihr vielfältiges Angebot an Masterstudiengängen: „Europäisches 
Verwaltungsmanagement“ (Vollzeit), „Public Management“ (berufsbegleitend), „Management 
von regionalen Innovationsökosystemen“ (Vollzeit) und „Public Management in International 
Cooperation“ (berufsbegleitend).  
Wer mehr über die Studiengänge der Hochschule Kehl wissen möchte, Fragen hat oder 
einfach nur neugierig geworden ist, ist herzlichen willkommen. Mehr Informationen und den 
Link zum Livestream gibt es unter www.hs-kehl.de/veranstaltung/studieninfotag-27-03-2024. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Wer gerne persönlich ins Gespräch kommen möchte ist außerdem eingeladen, am Stand der 
Hochschule Kehl auf den folgenden Studieninfomessen vorbeizukommen:  
13. April 2024: Horizon Freiburg  
19. – 20. April 2024: Berufsinfomesse Offenburg  
12. – 13. Juni 2024: Vocatium Karlsruhe  
16. – 17. Juli 2024: Vocatium Freiburg  
12. Oktober 2024: Einstieg Freiburg  
 
Darüber hinaus ist auch jederzeit eine Studienberatung beim Servicezentrum Studium & 
Lehre der Hochschule Kehl möglich (+49 7851 894-119 | bachelor@hs-kehl.de). 
 
 
 
 
 

sche Rote K 
reuz informiert: 

 
 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 
 
DRK Babysitter-Seminar für Schülerinnen und Schüler am 04. April 2024 von 9.00 – 17.00 
Uhr im DRK Forum Balingen – jetzt schnell anmelden! Checklisten für Babysitten, 
Unfallverhütung, Notfälle erkennen und beheben, kleine Erste HiIfe Maßnahmen, Ernährung, 
Säuglingspflege… Teilnehmen können alle angehende Babysitter ab 14 Jahren. Anmeldung 
unter 07433 / 9099 – 99. 

Deutsches Rotes Kreuz 

http://www.energieagentur-zollernalb.de/


 

                                                         
DRK-Hausnotruf 
Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 30 Jahren und ist seit 2005 zertifiziert durch 
den TÜV Süd. 
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs:  
Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, sondern aufgrund einer Satelliten-
Ortung auch Sicherheit für unterwegs. Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 
24-Stunden-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur einen Knopfdruck von 
schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit dem neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch 
unterwegs mit Ortungsfunktion deutschlandweit. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentransport. Wir bringen Patienten sicher 
ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder ins Krankenhaus. Krankentransporte sind zum 
Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder eine anderweitige Hilfsbedürftigkeit 
besteht, aber kein Notfallpatient ist. Unsere Patienten können sich stets darauf verlassen, 
dass sie von Fachkräften medizinisch betreut und in speziellen Krankentransport-
Fahrzeugen gefahren werden. Um einen Krankentransport zu bestellen, wählen Sie unsere 
Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 ist für 
medizinische Notfälle oder den Ruf der Feuerwehr vorbehalten.  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

 
Die Agentur für Arbeit informiert: 
 

Qualifizierungsangebot "Direkteinstieg Kita" 
 

Im Rahmen von "Frauen#Mittendrin", einer Veranstaltungsreihe der Agentur für Arbeit 
Balingen für Frauen, geht es am Dienstag, dem 09. April, um das Ausbildungsprogramm 
"Direkteinstieg Kita" des Kultusministeriums Baden-Württemberg gemeinsam mit den 
Agenturen für Arbeit. Die Veranstaltung findet von 10:00 bis 11:00 Uhr in der Agentur für 
Arbeit Balingen, Stingstraße 17, im BiZ-Gruppenraum statt. Liane Rebhan und Martina 
Schnabel von der Agentur für Arbeit und Abteilungsleiterin Angela Bitzer von der Walther-
Groz-Schule in Albstadt informieren über Voraussetzungen, Schulen, Ablauf, Vergütung und 
finanzielle Fördermöglichkeiten.  
 
Das Qualifizierungsangebot "Direkteinstieg Kita" richtet sich an Berufstätige, 
Wiedereinsteigende und Erwerbslose, die sich beruflich neu orientieren wollen sowie an 

Agentur für Arbeit 
 



 

Zusatzkräfte, die bereits in Kindertageseinrichtungen tätig sind und einen qualifizierten 
Abschluss erwerben möchten. Die praxisintegrierte Ausbildung zur "Sozialpädagogischen 
Assistenz" ermöglicht den Direkteinstieg in allen Kindertageseinrichtungen – und das bei 
einer attraktiven Vergütung. Die Arbeit mit Kindern ist eine sinnstiftende und erfüllende 
Aufgabe. Ein hoher Fachkräftebedarf und gute Zukunftsperspektiven eröffnen interessante 
berufliche Möglichkeiten. 
 
Nähere Informationen zu dieser Veranstaltung gibt es auf der Homepage der Agentur für 
Arbeit Balingen unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/direkteinstieg-kita, 
telefonisch unter 07433 951-304 oder per E-Mail an Balingen.BCA@arbeitsagentur.de. Unter 
dieser E-Mail-Adresse sollten sich Interessierte auch bis spätestens 02. April anmelden. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
 
Informationen zur gesamten Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungsreihen-frauen. 
 
 

 
 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2024/2025 
 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2024   
841 Lehrstellen in 534 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 206 Lehrstellen in 127 
Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 489 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 142 Lehrstellen in 90 Betrieben ausgeschrieben 
und 46 Ausbildungsplätze in 27 Betrieben für 2025  (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 148 Praktikumsplätze 
veröffentlicht. 
 
Für 2024 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 21 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 1 Automobilkaufmann/-frau, 4 Beton- und Stahlbetonbauer, 12 Elektroniker, 1 
Fachlagerist, 1 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei,  2 Fahrzeuglackierer, 4 
Feinwerkmechaniker, 1 Fleischer, 4 Gerüstbauer/-innen, 5 Glaser, 1 Industriemechaniker, 1 
Informationselektroniker, 1 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 5 Kaufmann/-frau für 
Büromanagement, 6 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 
15 Maurer, 1 Maurer- Studiengang, 3 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 Metallbauer, 3 
Präzisionswerkzeugmechaniker, 6 Raumausstatter, 2 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 1 Stuckateur, 2 Stuckateur-Ausbildung zum Ausbau 
Manager,  1 Technischer Systemplaner- Versorgungs- und Ausrüstungstechnik, 8 Tischler 
und 8 Zimmerer. 
 
Veranstaltungstipp: 18. April 2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr Vortrag „Hilfe mein Kind ist 
in der Pubertät! Oder wie umarme ich einen Kaktus“ mit anschließender 
Podiumsdiskussion zur Berufswahl in der Pubertät. Veranstaltungsort: VHS 
Reutlingen Spendhausstraße 6 
Die Pubertät ist für Jugendliche und für Eltern eine Phase des Umbruchs mit teilweise 
komplizierten Begleiterscheinungen. Bisherige Regeln und Werte gelten nicht mehr, für 
beide Seiten geht es um den Abschied von der Kindheit. An diesem Abend sollen die 

Handwerkskammer Reutlingen 
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verschiedenen Facetten der Pubertierenden beleuchtet werden. Im Anschluss an den 
Vortrag findet eine Podiumsdiskussion mit Expertinnen und Experten aus der beruflichen 
Praxis statt. Es werden Vertreter der Berufsberatung der Agentur für Arbeit, ein Personaler 
und ein oder zwei Ausbildungsbotschaftern zugegen sein. Eine Kooperationsveranstaltung 
der vhs Reutlingen mit der Agentur für Arbeit, der Handwerkskammer Reutlingen und der 
Familien- und Jugendberatung Reutlingen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen e.V. 
 
Die Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Grosselfingen e.V. findet am 
Freitag, den 22. März 2024, 20.00 Uhr im Gasthaus Krone statt. 
 
Für das leibliche Wohl steht wieder eine leckere Vesperkarte zur Auswahl. 
 
Anschließend gibt es dann noch einen interessanten Vortrag von Dr. Christian Dietz, rund 
um das Thema Fledermäuse in unserer Region. 
 
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder, Hochzeitspaare die Baumpaten sind, 
Gemeinschaft Obstanlage HÄRLE, Naturverbundene, Gartenliebhaber, sowie alle Mitbürger 
und Gönner herzlich eingeladen. 
 
 
Holger Dehner    Christian Müller 
Vorstand         2.   Vorstand 
 
 
 
 
 
 

 
Albverein Grosselfingen 

 
Wanderung am Sonntag, den 24.3.24  
Hofgut-Küche-Hermannsdorf 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Marktplatz und fahren mit Pkw zum Parkplatz Küche. 
Wanderzeit ca. 2,5 Std, Wanderführer sind Josef und Eleonore Seifert. 
 
Gäste sind herzlich willkommen 
 
Die Vorstandschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vereinsnachrichten 



 

 
Schützenverein Grosselfingen 1909 e.V. 

 
Wöchentliches Training: 
Mittwoch 18:30 Uhr Training mit dem Luftgewehr für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
unter sachkundiger Anleitung eines geschulten Jugendtrainers. 
Freitag 18:00 Uhr Training mit dem Luftgewehr für Mitglieder. 
Sonntag, 24.03.2024, Frühschoppen von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
  
 
 
 
 
 

Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof e.V. 
 

Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner, 
  
wir bieten Euch am Karfreitag, 29. März 24, 
einen Forellenessen-Lieferservice an. 
 
Es gibt: Forelle gebraten oder Knusperfilets 
            -jeweils mit Salat- 
 
wie bisher. 
 
Die genaue Preisliste und sämtliche Informationen 
erhalten Sie unter 0173/6702218 per WhatsApp 
oder marienhof.koch@outlook.com per Email. 
 
Das Angebot gilt am Karfreitag  
mittags von 11 bis 14.30 Uhr. 
  
Vorbestellungen nehmen wir ab sofort und bis spätestens 
MI 27. März 2024 um 20 Uhr entgegen. 
  
Wir hoffen, dass unser Angebot wieder so toll 
angenommen wird und bedanken uns schon jetzt 
im Voraus für das Vertrauen. 
  
Carolin Zanger, Schriftführerin 
 
 
 
 

 
Hauptversammlung Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof e.V. 

Positive Berichte, Ehrungen und Wahlen 
 
wo: Die Vorstandschaft der Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof hatte am vergangenen 
Samstag zur Hauptversammlung ins Vereinsstüble der Otto-Marienfeld-Reithalle 
eingeladen.  Die Vorstandschaft konnte über die erfolgreiche Vereinsarbeit berichten. 
Neuwahlen und Ehrungen standen im Mittelpunkt der Versammlung. 
Mit Grußworten der Vorsitzenden, Monika Marienfeld, an die anwesenden Mitglieder und 
Bürgermeister Friedbert Dieringer wurde die Versammlung eröffnet. Danach folgte die 
Totenehrung.  Anschließend berichtete Schriftführerin Carolin Zanger vom abgelaufenen 
Geschäftsjahr. Sie ging im Detail auf die Termine des vergangenen Jahres ein. 
Das Vereinsjahr begann am Karfreitag, 07. April, mit dem Forellenessen To Go. Vom 11. 
April bis 14. April fand ein Osterreitkurs statt. Am 14. Mai gab es Muttertags- Schnitzel.Dies 
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fand ebenfalls großen Zuspruch. Der Pfingstferienreitkurs vom 30. Mai. bis 03. Juni wurde 
von 25 Anfängern und Fortgeschrittenen besucht. Als Überraschung stand den 
Kursteilnehmern während des Reitkurses eine große Hüpfburg zur Verfügung – in der 
sowohl Groß und Klein ihren Spaß hatten. Am Wochenende, 15. Juli und 16. Juli, beteiligte 
sich die Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof beim Kassieren des Irma- West- Kinder und 
Heimatfestes in Hechingen. Zur Bewirtung des Hundeturniers der Hundefreunde Flying Dogs 
traf man sich am 29. Juli und 30. Juli. Vom 31 Juli. bis 04. August trafen sich zahlreiche 
Teilnehmer zum 1. Sommerreitkurs. Vom 21. August bis 25. August fand der 2. 
Sommerreitkurs statt. Am 22. Oktober lud die Reit- und Fahrgemeinschaft Marienhof e.V. 
zum Vereinsausflug ein. Ausflugsziel war eine Wanderung am Hochalppfad in Tieringen. 
Nach der Wanderung stärkte man sich beim gemeinsamen Grillen am Grillplatz des 
Barfußpfades. Großen Zuspruch fand der viertägige Herbstferienreitkurs vom 02. bis 05. 
November.  Am Samstag, 02. Dezember veranstaltete Pernille Jörgensen ihr 
Weihnachtsbasteln im Reiterstüble. Es wurden weihnachtliche Gestecke und vieles mehr 
gebastelt. Zur Stärkung gab es zwischendurch Kaffee und Kuchen sowie Getränke. Zum 
Abschluss des Vereinsjahres 2023 fand der dreitägige Weihnachtsreitkurs vom 28. bis 30. 
Dezember statt. Die Teilnehmer wurden in 4 Gruppen aufgeteilt.  
Geleitet wird der wöchentliche Reitunterricht von Reitlehrerin Regina Koch.  
Die Kinderspielgruppe findet im Durchschnitt an zwei Samstagen im Monat statt. Im Jahr 
2023 traf man sich zu 4 Ausschusssitzungen. Vier Einsätze zum Bändel- Verkauf während 
der Fasnet wurden ebenso getätigt. Das Reiterstüble wurde 2023 für Veranstaltungen sowie 
Kommunionen und Geburtstagsfeiern vermietet.   
Damit beendete sie ihren Bericht. Kassiererin Regina Koch meldete eine ausgeglichene 
Kasse. Ramona Conradi und Sanja Beck hatten die Kasse geprüft und Ramona Conradi 
konnte die einwandfreie Kassenführung bestätigen.  Die Entlastung der Vorstandschaft 
führte Friedbert Dieringer einstimmig herbei. Er bedankte sich für die hervorragende 
Vereinsarbeit und wünschte für die Zukunft alles Gute. Anschließend leitete er die Wahlen. 
Bei den zügigen Neuwahlen wurden folgende Funktionäre gewählt: 2. Vorsitzende. Pernille 
Jörgensen, Kassiererin: Regina Koch, 2. Jugendwart: Jana Vögele, Ausschussmitglieder: 
Katrin Haug, Silvie Beck und Teresa Uhl. Kassenprüfer: Theresa Bulach und Pia Mörike. 
Diese Funktionäre wurden auf 2 Jahre gewählt.  Die anschließenden Ehrungen wurden von 
Monika Marienfeld durchgeführt. Für 10 Jahre wurden Gloria Beck, Johannes Flegr, Katrin 
Hein, Vanessa Hölle, Christine Steiner und Anna- Marie Wolf geehrt. Die Geehrten erhielten 
eine Urkunde und einen Gutschein. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Isabelle Fritz, Eva Hoffmann, Anna Katharina Schmieg und 
Miriam Schuler. Die Geehrten erhielten eine Urkunde und ein Blumenpräsent. 
Für runde Geburtstage erhielten Pernille Jörgensen zum 60. Geburtstag und Eberhard Fritz 
zum 70. Geburtstag ein Blumenpräsent.  
Als Dank für die Arbeit im Ehrenamt bekamen auch folgende Mitglieder ein Präsent: 
Monika Marienfeld, Carolin Zanger, Ruth Spieker, Leonie Vögele, Wiebke Grahneis, Sanja 
Beck und Elisabeth Wolf. 
Kurz vor Ende der Versammlung gab es von Monika Marienfeld noch einen Blick in die 
Zukunft.  
Als nächster Termin steht das Forellen Essen To Go am 29. März an.  
Danach das Muttertags-Essen am 12. Mai. Der Schnitzeltag wird in diesem Jahr mit 
Lieferservice und „Vor Ort Verzehr“ durchgeführt. Vorbestellungen sind 
erforderlich.  Ebenfalls werden in diesem Jahr auch Bändele am Irma West Kinder- und 
Heimatfest verkauft. Auch wird am Hundeturnier bewirtet. Ferner findet ein 
Weihnachtsbasteln statt. Außerdem werden die Reitertage, ein Ausflug und Reitkurse 
durchgeführt.  
Am Ende gab es einen Dank an alle Anwesenden, die Funktionäre, und Geehrten.  
Bei einem kameradschaftlichen Beisammensein mit einem gemeinsamen Vesper klang die 
harmonische Hauptversammlung aus.  
 



 

 
 
 
 
 
 
 

FC Grosselfingen 1910 e.V.  
 

 
Spielberichte: 

 
 
 
FC Grosselfingen - SV Dotternhausen 2:2 (0:2)  
 
In der ersten Halbzeit hatte der Gast mehr vom Spiel und zeigte seine spielerische Klasse. 
Folgerichtig ging der Gast in Führung (8′) und konnte diese nach 17 Minuten auf zwei Tore 
ausbauen. Trotz, dass der Gast spielbestimmender war, hatte auch unser FCG Aktionen 
nach vorne. Diese wurden aber erst in Halbzeit zwei belohnt, da hier die Partie überwiegend 
ausgeglichen war. Andi Dehner und Micha Fuoß brachten binnen 5 Minuten den Ausgleich 
(70′ & 75′). Am Ende kein unverdienter Punktgewinn unseres FCGs, doch hatte man auch 
das Quäntchen Glück in einzelnen Situationen.  
 
Der Spielverlauf:  
1. Halbzeit: 
Die Anfangsphase gehörte klar dem Gast aus Dotternhausen. Im eigenen Ballbesitz wirkte 
SVD ballsicherer und klarer in den Aktionen nach vorne. Gegen den Ball ließen sie zunächst 
wenig zu. Den Dosenöffner zum 0:1 für den Gast resultierte aus einem Freistoß aus dem 
Halbfeld, der als Flanke gedacht unberührt den Weg ins Tor fand (8′). 



 

Auch nach dem unglücklichen Gegentreffer blieben die in grün gekleideten Männer 
spielbestimmend. Unser FCG wirkte im eigenen Ballbesitz noch nicht so sicher und spielte 
den Ball öfters schnell nach vorne, wo der SVD vorerst nichts anbrennen ließ. Nach knapp 
einer viertel Stunde konnte der Gast mit einem schönen Angriff und Gassenpass auf 2:0 
erhöhen (17′). Manche Zuschauer sahen eine Abseitsstellung des Torschützen – falls sie 
richtiglagen, waren es nur Zentimeter. 
In der Folgezeit blieb der Gast überwiegend spielbestimmender, doch kam nach knapp 25-
30 Minuten auch unser FCG vermehrt vor’s SVD-Tor. Mehrmals war der schnelle Flo Buck 
über außen durch und konnte aus spitzem Winkel noch nach innen ziehen – leider war der 
Winkel beim Abschluss zu spitz und der Keeper parierte (28′). Wenig später verpasste Finn 
Schoy am zweiten Pfosten den Ball bzw. den womöglichen Anschluss nach einer Ecke nur 
knapp (35′).  
 
2. Halbzeit:  
Nach dem Seitenwechsel war die erste viertel Stunde ausgeglichen mit vielen 
Mittelfeldaktionen. Danach hatte der Gast eine Druckphase die unser FCG, auch mit Glück, 
überstand. Zweimal beschwerte sich der Gast über eine Notbremse und nicht gegebenen 
roten Karten. Zugegeben hatte unser FCG bei der ersten sehr viel Glück, dass der 
Schiedsrichter die Karten stecken ließ. Bei der zweiten könnte man darüber streiten.  
Doch dass der Schiedsrichter an diesem Tag nicht seinen allerbesten Tag hatte, merkten 
auch schnell die, die es mit unserem FCG hielten. Im Strafraum umkurvte Flo Buck einen 
Gegenspieler, wurde hierbei klar hörbar am Bein getroffen und ging zu Boden. Der Pfiff blieb 
aus – vermutlich dachte der Schiedsrichter an ausgleichende Gerechtigkeit oder so. 
Wenig später profitierte unser FCG von einer sehr fairen Aktion von Marc Fischer. Dieser 
gab zu, dass es Eckball für unseren FCG geben muss, nachdem der Unparteiische auf 
Abstoß entschied. Und wie es mancher ahnte, resultierte genau aus diesem Eckball der 
Anschlusstreffer. Eine Ecke von Maik Dehner köpfte Andi Dehner zum 1:2 in die Maschen 
(70′). 
Nur fünf Minuten danach wurde ein Einwurf auf der rechten offensiven Seite schnell 
ausgeführt und Andy Liss flankte das Spielgerät in die Mitte. Der zuvor eingewechselte 
Micha Fuoß schaltete schnell und konnte den Ball mit Kopf/Schulter am Keeper vorbei ins 
Tor bugsieren (75′). 
In der Schlussviertelstunde wollten natürlich beide Teams den vermeintlichen Siegtreffer 
erzielen. Doch zeigten sich die Hintermannschaften beider Teams hellwach und ließen keine 
nennenswerte Großchance mehr zu, weshalb es beim 2:2 und der Punkteteilung blieb.  
 
 
SGM FC Wess./FV Bisi.II/FCG II - Spfr. Sickingen 3:4 (2:1)  
 
Gegen den Aufstiegsaspiranten aus Sickingen zeigte unsere SGM lange eine gute Partie 
und machte es dem Gast sehr schwer. Die Führung unserer SGM durch Simon Holloch in 
der 26. Spielminute wurde postwendend zwei Minuten später egalisiert. Kurz vor dem 
Pausenpfiff brachte Max Mayer unsere SGM wieder in Führung. Nach dem Seitenwechsel 
konnte man lange die Führung halten. Doch der Gast drückte und belohnte sich in Minute 74 
mit dem Ausgleich bzw. in Minute 84 mit der Führung. Zwei weitere Treffer fielen gerecht 
verteilt in der Nachspielzeit. Nach 90+2 hieß es 2:4 bzw. 90+4 nur noch 3:4 durch einen 
verwandelten Strafstoß von Moritz Kleinmann. So ging die Partie knapp an den Gast aus 
Sickingen. 
 
Vorschau Überblick  
 
So., 24.03. | 13:00 Uhr: SG Weildorf/Bittelbronn II - SGM FC Wess./FV Bisi.II/FCG II  
So., 24.03. | 15:00 Uhr: SG Weildorf/Bittelbronn - FC Grosselfingen  
 
Mi., 27.03. | 19:00 Uhr: Generalversammlung Förderverein FCG 
Mi., 27.03. | 19:30 Uhr: Generalversammlung FC Grosselfingen 1910 e.V.  
 
 
 



 

‼ Vormerken ‼  
 
Am nächsten Mittwoch, den 27.03. findet die GENERALVERSAMMLUNG des FCGs im 
Sportheim statt. Der Förderverein FC Grosselfingen startet um 19 Uhr. Direkt im Anschluss, 
um ca. 19:30 Uhr, startet der FC Grosselfingen 1910 e.V. Dazu laden wir alle Mitglieder, alle 
FCG-Zugehörigen sowie Interessierten herzlich ins Sportheim Grosselfingen ein. 
Eines der wichtigsten Punkte hierbei wird die Änderung der Spielbezirke (Zusammenschluss 
Bezirk Schwarzwald & Zollern) ab der kommenden Spielzeit 2024/2025 sein. Was wird neu? 
Gibt’s zwei Bezirksligen bzw. Bezirksstaffeln? Wer steigt auf/ab? Wie geht es in der Saison 
2025/2026 weiter? Diese Informationen und noch viel mehr, erfahrt ihr bei der 
Generalversammlung. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder. Es wird 
bewirtet und belegte Brötchen geben. Wir freuen uns auf euch!  
 
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen gibt’s wie immer auf unserer Homepage 
www.fcgrosselfingen.de. Oder hier per QR-Code zur Startseite: 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

Reit- und Fahrverein Grosselfingen e.V. 
 

Reit- und Fahrverein Grosselfingen veranstaltet Ostereiersuche, 
Ostereiersuche, Bastelangebote und gemütliches Beisammensein. 

  
wo: Die Vorstandschaft des Reit- und Fahrverein Grosselfingen hat sich eine tolle 
Osteraktion ausgedacht. Am Samstag ,30.03.2024, können von 14 bis 17 Uhr auf dem 
Pferdehof Ostereier gesucht werden. Neben der Ostereiersuche gibt es auch verschiedene 
Bastelangebote. Während die Kinder mit Suchen und Basteln beschäftigt sind, können die 
Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen im Reiterstüble einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen. Die Kosten betragen 7,00 Euro für Mitglieder und 9,00 Euro für Nichtmitglieder. 
Eine Anmeldung ist zwingend bis zum 23.03.2024 erforderlich bei Katja Dehner unter 
01746899443. 
Die Verantwortlichen würden sich über viele Anmeldungen freuen. 
  
 
 
 
 

VdK Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 
Terminvorschau: Unser Kegelangebot im Vereinskegelstüble in der Hauptstrasse 15 in 
Bisingen findet für interessierte Mitglieder und Nichtmitglieder am Montag, 8. April 2024 um 
18.30 Uhr statt. Bitte extra Schuhe mitbringen.                                                                                                                                                         
Am Dienstag, 9.4.2024 konnten wir Frau Yvonne Erfurt, Beraterin bei der Deutschen 
Rentenversicherung in Reutlingen wieder für einen Vortrag am Abend um 18.30 Uhr zum 
Thema  „Renten – Wer? Wann? Wieviel? gewinnen. In diesem Jahr wollen wir den 



 

Berufstätigen ebenfalls die Möglichkeit geben, an unserem Veranstaltungsangebot 
teilzunehmen. Frau Erfurt will hauptsächlich aufzeigen, welche Rentenarten es gibt und 
welche Voraussetzungen dafür erfüllt sein müssen. Des Weiteren wird sie auf die 
Auswirkungen der Rentenminderung bei vorzeitigem Altersrentenbezug eingehen und wie es 
sich verhält, wenn man neben den Renteneinnahmen noch hinzuverdienen möchte.                                                                                                                                                                                   
Am Freitag, 12. April 2024 um 16.30 Uhr laden wir zu unserer jährlichen Hauptversammlung 
in den Speisesaal der Lebenshilfe, Thanheimer Str. 46, 72406 Bisingen ein. Der Vorstand 
wird über das Jahr 2023 berichten. Unser Bezirksvorsitzender, Jürgen Neumeister, berichtet 
über die Aktivitäten im Bezirks- und Landesverband und wird die Ehrungen für 10-/25- und 
40-jährige Mitgliedschaft vornehmen. Anträge sind schriftlich bis spätestens 8.April 2024 bei 
Frau Heller einzureichen. Aus organisatorischen Gründen möchten wir Sie bitten, sich 
sowohl für den Vortrag Rente als auch für die Hauptversammlung bei Anne Heller 
(07476/7494) oder Elisabeth Wolf (07476/7489) oder per Mail:  a-heller@gmx.net 
anzumelden.  
 
 
 
 

DRK OV Bisingen 
 

E I N L A D U N G 
 

Hiermit laden wir Sie (euch) zur ordentlichen Jahreshauptversammlung   
des DRK OV Bisingen am  
12.04.2024, 19.00 Uhr   
im Turnerstüble des TSV Steinhofen, in der Rosengasse, 72406 Bisingen recht herzlich ein.   
  
Top1: Begrüßung durch den Ortsvereinsvorsitzenden   
Top 2: Totenehrung   
Top 3: Berichte   
 3/a: Bericht Bereitschaftsleitung   
 3/b: Bericht Schatzmeisterin  
 3/c: Bericht Kassenprüfer   
 3/d: Bericht Leitung Jugendrotkreuz   
 3/e: Bericht Blutspende und AKS   
Top 4: Aussprache Berichte und Entlastung des Vorstandes   
Top 5: Wahlen   
Top 6: Ehrungen   
Top 7: Bekanntgaben, Anträge und Verschiedenes   
  
Anträge sind dem Vorsitzenden Harald Schwabenthan bis spätestens   
11.04.2024 zuzusenden. " 
  
 

 
SPD OV Bisingen 

 

Die SPD nominiert Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat 
 
Der SPD Ortsverein Bisingen bedankte sich zuerst bei allen Frauen und Männern für ihre 
Bereitschaft zu kandidieren. Einstimmig nominiert wurden alle 20 Bewerber , die auf der Liste 
standen. Zu vergeben sind 15 Sitze für Bisingen mit Steinhofen und je 2 Sitze für Thanheim 
und Wessingen und 1 Sitz für Zimmern .  
Zur Wiederwahl stehen die langjährigen Gemeinderäte Helmuth Alznauer, auch noch im 
Pfarrgemeinderat  ,  Fraktionssprecherin Gisela Birr und der Arzt Dr. Ullrich Mohr. Insgesamt 
6 Frauen, was für die SPD sehr wichtig ist , stellen sich hier zur  Wahl . Dies  sind  noch 
Sabrina Langenbach , Studienrätin und im Vorstand des OGV Steinhofen . Eva Fux, 
Rechtsanwaltfachangestellte, sie ist u.a. die Vorsitzende des  Gesamtelternbeirats für alle 
Kitas in Bisingen . Monika Fecker, kfm. Angestellte , Jugendsprecherin des Chorverbandes 



 

Zollernalb und beim Team Zeitwägele engagiert.  Bettina Beßler, Verwaltungsfachangestellte 
und  Pfarrgemeinderätin für Steinhofen. Für einen Wessinger Sitz im Gemeinderat 
kandidiert  Dorothee Ostertag, med. Fachangestellte, Ortschaftsrätin in 
Wessingen.  Mit  Marvin Manz,  19 Jahre alt, Betreuer und Schriftführer der 
Jugendfeuerwehr Bisingen und Sven Dollenmaier , kfm. Angestellter ,20 Jahre alt sind auch 
junge Leute vertreten. Weitere Kandidaten und auch neue Gesichter  auf der Liste sind Kevin 
Büttner ,Lehrer an der Realschule in Bisingen,  Carsten Heinz , Heilerziehungspfleger und 
freigestellter Betriebsratsvorsitzender der Lebenshilfe,  Michael Hölsch , Industriemeister und 
aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, Thomas Holzmüller , Industriemeister f. 
Elektrotechnik, Hans-Peter Lauer, Techn. Lehrer für Berufsschule, er unterstützt 
ehrenamtlich die Arbeit der evang. Kirche und somit seine Ehefrau Pfarrerin Gudrun 
Ehmann. Tobias Rausch, Industrietechniker und Günter Wohlschieß, Dipl. Verwaltungswirt. 
Für Thanheim wurden Christian  Eisoldt, Software Entwickler, 2. Vorst. des Thanheim Trails 
und Otto Karotsch , Vors. des Vereins Bürger helfen Bürger nominiert. Für Wessingen 
kandidieren neben  Dorothee Ostertag auch Rainer Messerschmidt,  Ortschaftsrat und  Vors. 
des  Heimatvereins Wessingen . Für Zimmern steht Dr. Ullrich Mohr wieder zur Wahl .  
 

 
 
 
 
 
 

VdK Rangendingen 
 

Der VdK-Ortsverband Rangendingen informiert: 
 
Die Ausflüge in den Europa-Park“ am 15.April und an den Kaiserstuhl „Zum 
Spargelbauer“ am 1.Juni sind bereits ausgebucht! 
 
 
 

Der Sozialverband VdK-Rangendingen hielt Rückblick auf das Jahr 2023 
 
Der VdK-Ortsverband Rangendingen hatte zu seiner Jahreshauptversammlung am 16. März 
2024 ins Gasthaus „Rössle“ eingeladen. Dieser Einladung waren zahlreiche Mitglieder des 
Ortsverbandes gefolgt. 
Mit Grußworten eröffnete die 1.Vorsitzende Elisabeth Strobel die Versammlung. Unter den 
Anwesenden konnte sie den VdK-Kreisverbandsvorsitzenden Roland Sauter sowie 
Bürgermeister Manfred Haug, Rangendingen, sowie seinen Kollegen Friedbert Dieringer aus 
Grosselfingen herzlich begrüßen. 
 
Frau Strobel berichtete über ihre Arbeit und Veranstaltungen des abgelaufenen Jahres. So 
musste sie beispielsweise auch mit Mitgliedern zur Beratung nach Hechingen fahren. 
Des Weiteren informierte sie über 10 Todesfälle im vergangenen Jahr. Den verstorbenen 
Mitgliedern wurde mit einer Gedenkminute gedacht. 
 



 

Der Kreisverbandsvorsitzende, Roland Sauter, überbrachte Grußworte des VdK-
Kreisverbandes. Er lobte die gute Arbeit des VdK-Ortsverbandes. 
 
Die Schriftführerin, Gerda Eggert, schloss sich den Ausführungen über die Veranstaltungen 
der 1.Vorsitzenden an. 
 
Die Kassenverwalterin, Maria Dietrich, gab den Kassenbericht des abgelaufenen Jahres 
2023 bekannt. Sie konnte ein Plus vorweisen. 
Außerdem gab sie eine Aufgliederung der Beiträge sowie einen Mitgliederzuwachs bekannt. 
 
Die Revisorin Brigitte Eberhart gab einen Bericht über die Kassenprüfung bekannt. Die 
Kasse befand sich in einem einwandfreien Zustand und alle Belege waren ordnungsgemäß 
verbucht. Sie bat um die Entlastung der Kassenverwalterin. 
 
Bürgermeister Manfred Haug übernahm die Entlastung der Kassenverwalterin sowie der 
gesamten Vorstandschaft. Die Entlastung erfolgte einstimmig. 
 
Als nächster Punkt erfolgte die Ehrung langjähriger Mitglieder, diese nahm Bürgermeister 
Manfred Haug gemeinsam mit der 1.Vorsitzenden Elisabeth Strobel vor. 
 
Für 60-Jahre VdK-Mitgliedschaft wurde Ernst Lohmüller geehrt. Er konnte eine Urkunde 
sowie das „Große goldene Treueabzeichen mit Stern“ des Landesverbandes 
entgegennehmen. Außerdem wurde er mit einem Geschenk des Ortsverbandes geehrt. 
 
Für 25-Jahre VdK-Mitgliedschaft gab es vier Ehrungen, leider waren von den Jubilaren nicht 
alle anwesend. 
Für 10-Jahre VdK-Mitgliedschaft waren 12 Ehrungen vorzunehmen, leider waren auch von 
diesen Jubilaren nicht alle anwesend. 
 
Als nächsten Punkt wurden noch die Termine für das Jahr 2024 bekannt gegeben. Dies sind: 
Ausflug in den „Europa-Park“ nach Rust am 15.April, Fahrt durch den Kaiserstuhl zum 
Spargelbauer am 1. Juni, Urlaubswoche nach Abtenau/Salzburgerland vom 9.-
15.September, im Oktober einen Kaffeenachmittag im Gemeindehaus und am 14.Dezember 
die beliebte Weihnachtsfeier im Gasthaus „Rössle“. 
 
Wünsche und Anträge wurden keine an die VdK-Vorstandschaft gestellt. 
Die 1.Vorsitzende bedankte sich bei den Anwesenden für den guten Besuch der 
Versammlung und gab gute Wünsche mit auf den Heimweg. 

 

 
 


